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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 6 Mai

Die Pforte hat amtlich hier erklären lassen daß sie in
Folge der von der deutschen Regierung gemachten Vor
stellungen die Ausweisung der russischen Unterthanen aus
der Türkei zurückzieht das Protektorat der deutschen Ver
tretung über die russischen Unterthanen Etablissements und
Interessen anerkennt jedoch sich vorbehält in einzelnen Fällen
verdächtige Individuen auszuweisen oder aus den vom
Feinde bedrohten Punkten zu entfernen Die Personen
welche im offiziellen russischen Dienst gestanden haben sollen

in noch zu bestimmender Frist das Land verlassen
Berlin 7 Mai Unter heurigem Tage ist Sr Maj

Schiff Preußen in Kiel Sr Maj Schiffe Kaiser und
Deutschland sowie Sr Maj Aviso Falke in Wilhelms

haven in Dienst gestellt um demnächst mit Sr Maj Schiff
Friedrich Karl welches sich mit rednzirter Besatzung in

Wilhelmshaven in Dienst befindet zu einem Geschwader
vereinigt zu werden Das Geschwader wird am 28 Mai
cr unter dem Befehl des Kontre Admirals Batfch zusam
mentreten zuerst seine Uebungen in den heimischen Gewässern
beginnen und später voraussichtlich im Mittelmeer fortsetzen

Metz 7 Mai Die Feuersbrunst im Dome ist wie
mit Sicherheit angenommen wird durch Feuerwerkskörper
von der gestrigen Illumination entstanden

Die Gewalt der Feuersbrunst im Dom ist ge
brochen gegenwärtig steigen nur noch die Rauchwolken aus
den gothischen Pfeilern auf Die Thurmuhr ist unversehrt
ebenso die deutsche Fahne auf der Spitze des Thurmes Der
Dachstuhl ist niedergebrannt das Innere der Kirche ist
mehrfach durch heruntergefallene brennende Holzstücke und
dadurch mitgetheiltes Feuer beschädigt

Petersburg 7 Mai Die Antwort Englands auf
das russische Cirkular ist heute dem Kaiser vorgelegt worden

Die Korrespondenz der Agence Russe bemerkt daß die
Besorgnisse welche man in England von künftigen Verwicke
lungen hege was Rußland anlange unbegründet seien
Rußland bedrohe nirgends die englischen Interessen Hin
sichtlich Serbiens glaubt die genannte Korrespondenz daß
dasselbe eine strikte Neutralität bewahren werde

Moskau 5 Mai Auf Initiative des evangelischen
Hilfsvereins haben heute die hier ansässigen Deutschen der
Kaiserin 10,000 Rubel für die Verwundeten überreicht
Der deutsche Klub hat zu gleichem Zwecke IS,000 Rubel
bewilligt

Bukarest 6 Mai Die Deputirtenkammer hat die
von der Regierung verlangten Kredite für militärische Zwecke
bewilligt Bei der Adreßdebatte im Senate betonte der
Minister Cogalniceano die Neutralität Rumäniens Rumä
nien würde sich vertheidigen wenn es angegriffen würde Es

sei nicht richtig daß die rumänische Regierung eine Konven
tion mit der Pforte abgeschlossen habe Die Türken hätten
im Gegentheil die rumänischen Konsuln davon benachrichtigt
daß sie Tultscha in Brand schießen würden wenn die Russen
die Donau überschritten Die Pforte verletze die rumänische
Regierung beständig Sie hätte den Agenten Rumäniens
in Konstantinopel wie einen türkischen Beamten behandelt
und die Funktionen desselben suspendirt Gegen die von der
rumänischen Regierung mit Rußland abgeschlossene Konven
tion habe keine europäische Macht Einsprache erhoben Die
Konvention sei nothwendig gewesen denn ohne dieselbe wür
den die Russen bei Überschreitung der Grenze die Regierung
haben beseitigen können

London 7 Mai Aus Capetown vom 17 v Mts
wird gemeldet Am 12 April wurde in Praetoria die
englische Flagge aufgehißt und die Transvaal Republik Eng
land einverleibt Der Staatspräsident Burgers legte gegen
die Einverleibung Protest ein Delegirte des Landes sollen
sich nach Europa und America begeben um bei den Mächten
die die Transvaalsche Repnblick anerkannt haben Protest zu
erheben Im Transvaallande waren zur Verhütung von
Unruhen englische Truppen angekommen Die Regierung
vom Caplande hatte sich damit einverstanden erklärt auch
das Westgriqualand den englischen Besitzungen einzuverleiben

Die heutigen Morgenblätter veröffentlichen die
Antwort Englands auf das russische Cirkularschreiben ent
halten in einer Depesche Lord Derby s an den Botschaster
Lostus in Petersburg vom 1 d In derselben wird gesagt
Die englische Regierung habe die Anzeige empfangen daß
der Kaiser seiner Armee befohlen habe die türkische Grenze
zu überschreiten Zu ihrem tiefen Bedauern könne sie die
Erklärungen und Schlußfolgerungen des Fürsten Gortscha
koff als eine Rechtfertigung des gefaßten Entschlusses nicht
aceeptiren Da die Pforte trotz ihrer Ablehnung des Lon
doner Protokolls wiederholt erklärt habe die bereits zuge
sicherten Reformen ausführen zu wollen könne die englische
Regierung die Behauptung des Fürsten Gortfchakoff als zu
treffend nicht anerkennen daß die Antwortnote der Pforte
jede Hoffnung aus Nachgiebigkeit gegen die Wünsche und
Rathschläge Europas und auf Bürgschaften für die Ausfüh
rung der zugesicherten Reformen vereitelt habe Durch den
Inhalt der betreffenden Note sei vielmehr die Möglichkeit
eines Friedensschlusses mit Montenegro oder einer gegensei
tigen Abrüstung nicht ausgeschlossen gewesen mit Geduld und
Mässigung von beiden Seiten wäre der erstrebte Zweck viel
leicht doch noch erreicht worden Die Regierung theile die
Ansicht nicht daß das Vorgehen Rußlands mit den Gefühlen
und Interessen Europas vereiubarlich sei sie könne sich nicht
verhehlen daß die Konzentrirung einer großen russischen Ar
mee an den türkischen Grenzen ein wesentliches Hinderniß

gegen die Pazisizirung und gegen die Einführung der Re
formen gebildet habe auch könne die englische Regierung
nicht glauben daß die russische Invasion die Schwierigkeiten
heben und die Lage ds christlichen Bevölkerung in der Tür
kei verbessern werde Das Verfahren der russischen Regie
rung laufe auch den Stipulationen des Pariser Vertrages zu
wider nach welchem Rußland und die übrigen Signatar
mächte sich verpflichtet hätten die Unabhängigkeit und Inte
grität der Türkei zu respektireu Diese Stipulationen seien
aus der Londoner Konferenz vom Jahre 1871 bestätigt wor
den Indem der Kaiser von Rußland nun auf eigene Faust
gegen die Türkei vorgegangen sei und ohne weitere Berathung
mit seinen Bundesgenossen den Rekurs zu den Waffen ge
nommen habe er sich von dem bisher behaupteten europä
ischen Einvernehmen getrennt und damit zugleich von einer
Bestimmung der er feierlich zugestimmt habe Es sei un
möglich die Folgen einer solchen Handlung vorherzusehen
Die Erklärung des Fürsten Gortfchakoff Rußland handele
im Interesse Englands und der anderen Mächte könne die
Zustimmung und Billigung der englischen Regierung nicht
finden

Kairo 6 Mai Nach hier vorliegenden Nachrichten
wären englische Offiziere beschäftigt einen zur Biloung eines
Truppenlagers geeigneten Platz am Eingang des Suezkanals
ausfindig zu machen und andere für ein solches Lager erfor
derliche Vorbereitungen zu treffen

Der Krieg
Petersburg 7 Mai Telegramme des Kriegsmini

sters aus Moskau von gestern Aus Tiflis wird gemeldet
Bei der Armee nichts Neues das Unwetter dauert fort Am
2 d erschienen 7 feindliche Schiffe vor Sotfcha blieben dort
einen Tag entfernten sich aber wieder ohne irgend etwas
vorzunehmen Am 3 d beschoß eine türkische Fregatte Poti
aber ohne Erfolg Die Schüsse erreichten ihr Ziel nicht

Konstantinopel 6 Mai Für die Blokirung der
russischen Häfen sind 20 türkische Schiffe bestimmt Wie
hier behauptet wird soll bei der gestern durch ein türkisches
Panzerschiff erfolgten Beschießung von Reni ein russisches
Lager in Brand gesteckt worden sein

Eine Depesche Moukhtar Pascha s vom 3 d mel
det In Folge des letzten Gefechtes vor Kars waren die
Russen genöthigt ihr Lager 8 Meilen zurückzuverlegeu Die
russischen Truppen stehen jetzt in der Gegend von Ardahan
ein Angriff aus diese Position ist bisher noch nicht gemacht

Der Kommandant von Batum meldet am 3 d habe
ein kleines Gefecht stattgesunden welches für die Russen
ungünstig verlaufen wäre Die Journale veröffentlichen
einen Aufruf an alle türkischen Unterthanen zur Vertheidi
gung des Vaterlandes als Soldaten oder durch Spenden von

Die Töchter des Landraths
Novelle von M Ries er

15 FortsetzungEndlich beruhigte sich ihre krankhafte Erregung und
mit noch zuckenden Händen nahm sie den Brief wieder auf
und las ihn mit bebender Stimme und häufigen Unter
brechungen der Tante vor

Mein verehrtes gnädiges Fräulein hieß es darin
was ich Ihnen heute schreibe das macht wohl auf immer

aller Ihrer Güte für mich ein Ende drum habe ich auch
nicht den Muth gehabt es Ihnen zu sagen als ich vor drei
Monaten Ihnen ganz nahe war so daß ich Sie sehen uud
hören konnte Wie ein Dieb bin ich um Ihr Haus ge
schlichen und hatte so große Sehnsucht Ihnen zu Füßen zu
fallen und alles zu gestehen aber ich Hab s doch nicht
über mich gebracht und muß nun in einem Briefe alles
beichten Ach mein Lebtag habe ich Ihnen und Ihrer gan
zen verehrten Familie wissentlich nichts zu leide gethan
und doch bin ich schuld an allem Ihren Kummer und an
dem Unglück das Sie betroffen Ich muß aber von
vorn anfangen zu erzählen sonst verstehen Sie gar nicht
was ich meine

Ich hatte wie gnädiges Fräulein sich vielleicht noch
erinnern von mir gehört zu haben einen jüngeren Bruder

denn meine Mutter war später nochmals verheirathet
Den Bruder hatte mir die Mutter empfohlen wie sie

starb aber er hatte schon damals immer nicht gut thun
wollen und der Mutter viel Herzeleid gemacht Nachher
ging s nicht besser Ich habe ihm oft Geld geschickt seine
Schulden zu bezahlen und der Herr Landrath haben oft
gescholten daß ich mein Erspartes so hingäbe Aber es
war doch einmal mein Bruder und ich hatte doch der
Mutter versprochen ihn nicht zu verlassen Wie nun da
mals die gnädige Herrschast in Frauenberg war Sie
wissen vor dem unglücklichen Ball da kam auf einmal
mein Bruder bei mir an Er wollte sagte er nach Ame
rika gehen und da sein Glück versuchen und ich sollte ihm

das Reisegeld geben

Der junge Herr Georg erlaubte daß mein Bruder
den ganzen Tag bei mir war er schlief aber bei guten
Bekannten von mir die vor der Stadt wohnten Den
Tag vorher ehe Sie alle wiederkamen war er abgereist
Ich wollte immer den Damen davon erzählen denn Sie
waren ja so gut und theilnehmend für mich aber gleich wie
Sie wieder da waren fing ja das Einrichten an für den
großen Ball und da hatte ich keinen ruhigen Augenblick
und die gnädigen Fräuleins auch nicht Aber etwas An
deres hatte ich damals schon verschuldet freilich nur aus
Leichtsinn Aber man soll eben nichts aufschieben was
wichtig ist

Ich hatte die Drücker zu der Hausthür für die Köchin
und das Hausmädchen verwahrt mit dem welchen ich hatte
und wie ich sie wiedergeben wollte waren nur zwei da
Ich dachte ich hätte meinen verlegt und wollte suchen
wenn ich mehr Zeit hätte Wie nun das große Unglück
mit dem Herrn Georg kam und der Herr Landrath auch
starb da war ich so voll Kummer daß ich an nichts Ande
res dachte

Aber den Abend wie das gnädige Fräulein mich nach
dem Gelde fragten und es nicht da war in dem Fach das
ich Ihnen zeigte da ging es mir auf einmal durch den
Kopf wie ein Blitz Das hat der Ludwig genommen
ES fiel mir ein daß der junge Herr mich wie ich mit
meinem Bruder an seiner Thür vorbeiging hereingerufen
hatte um mir etwas aufzutragen und dabei hatte ich eben
zufällig mit angesehen wie der Herr das Geld weglegte
und der Ludwig hatte es auch sehen können und ebenso
wohin der Herr Georg immer den Schreibtischschlüssel legte

wenn er ihn nicht in der Tasche hatte Sie wissen ja der
Herr Georg waren immer unvorsichtig weil er mir ja auch
trauen konnte

Weiter wußte ich aber nichts und der Ludwig war
war ja auch schon fortgereist gewesen ehe die Herrschaften
wiederkamen

Den anderen Morgen als wir die Nacht nach dem
Gelde gesucht hatten ging ich zu den Leuten bei denen er
geschlafen hatte und fragte da wann der Ludwig abge
reist wäre

Sie sagten Montag vor acht Tagen wäre er früh
auf die Eisenbahn gegangen es hatte ihn aber keiner von
den Leuten begleitet Nun hätte ich das freilich alles
sagen sollen vor Gericht aber es ist hart seiner Mutter
Sohn als Dieb und als Mörder zu verklagen wenn man
gar nicht einmal sicher etwas weiß Er konnte ja auch
ganz unschuldig sein und da wäre es doch grausam gewesen
wenn man ihn mit Steckbriefen verfolgt hätte So redete
ich mir s gern immer wieder ein aber das Gewissen ließ
sich nicht ruhig machen und ich war so unglücklich als
hätte ich selbst meinen lieben jungen Herrn bestohlen und
umgebracht

Kein Wunder daß Viele auch dachten ich wäre schul
dig denn wenn mich die Herren vom Gericht ausfrag
ten hatte ich immer Angst ich würde ganz unversehens ein
mal meinen Bruder nennen Von dem hörte ich nachher
kein Wort mehr

Aber etwa vor sechs Monaten bekam ich einen Brief
von ihm aus Amerika in dem er schreibt er wäre so elend
daß er bald sterben müßte und ich sollte doch zu ihm kom
men Er schickte auch das Reisegeld mit Da reiste ich
gleich fort über s Meer und dann noch ein weites Stück in
das Land hinein wie er mir s in seinem Briefe geschrieben
hatte Lieber Gott wie fand ich ihn da Nur Haut
und Knochen war er noch und die Augen sahen ganz stier
und ängstlich drein Wie ich kam weinte er wie ein Kind
daß mich s jammerte Gleich in der ersten Stunde hat er
mir auch Alles gebeichtet Wie er den jungen Herrn das
Geld hat weglegen sehen hat s ihm der Teufel ins Ohr
geraunt Wenn du das hättest könntest du in Amerika ein
reicher Mann werden Der Gedanke hat ihn nicht wie
der losgelassen und er hat alles so schlau eingerichtet daß
er sicher davongekommen ist Den Drücker von der Haus
thür hat er heimlich weggenommen und dann so gethan als

reiste er ab
Er hat sich aber in der Stadt versteckt gehalten bis zu

dem Abend wo der Ball war denn davon hatte er gehört
In der Unruhe beim Tanzen hat er sich ins Haus ge
schlichen das Geld glücklich herausbekommen und die Dienst
boten zu täuschen gewußt



Geld mitzuwirken Der Sultan hat den Titel eines Ver
theidigers des Glaubens angenommen

Wien 6 Mai Nach einem Telegramm der Presse
aus Bukarest hat der Senat beschlossen eine Adresse an die
Regierung zu richten in welcher er seinem Vertrauen zu der
Regierung Ausdruck giebt und besonders betont daß das
Land ganz von dem Gedanken an seine Befreiung von dem
türkischen Joche beseelt sei und vor keinem Opfer zurück
schrecken werde Einem weiteren Telegramm der Presse
zufolge haben drei türkische Monitors heute mehrere Stun
den hindurch Oltenitza beschossen obgleich sich daselbst keine
russische Batterie befand Die Einwohner flüchten Das
Bombardement dieser offenen wehrlosen Stadt hat allge
meine Erbitterung hervorgerufen

Nach einer Meldung der Politischen Korrespondenz
aus Bukarest befindet sich in dem von den Türken bombar
dirten Beket sowie in dem ebenfalls beschossenen Oltenitza
kein Mann Besatzung

Bukarest 5 Mai Der Kommandant der vor Olte
nitza erschienenen türkischen Monitors forderte das daselbst
befindliche rumänische Detachement auf sich zurückzuziehen
und ließ nach dessen Entfernung Torpedos legen

Die offene Stadt Reni ist gestern von einem tür
kischen Monitor drei Stunden lang bombardirt worden
Ueber 60 Geschosse schlugen in der Stadt ein Sämmtliche
Einwohner aus Reni Braila und Oltenitza sind geflüchtet

In der letzten Nacht bombardirten die Türken den
Hafen von Bechet und schössen 5 englische und mehrere an
dere Schiffe in den Grund Bazibozuks plünderten auf
dem diesseitigen Ufer der Donau mehrere Ortschaften und
gingen dann mit ihrer Beute über die Donau zurück

London 7 Mai Dem Reuter fchen Bureau wird
aus Erzerum vom 2 d gemeldet ein aus 12, 00 Mann
bestehendes russisches Korps sei bei dem Versuch das Desils
von Sognante bei Varischan zu sorciren von Kars zurück
gewiesen worden Die Russen hätten einen zweimaligen An
griff auf die Citadelle von Kars gemacht wären aber zurück
geschlagen worden und hätten beträchtliche Verluste erlitten
Der Kurdenscheikh Abdullah von Wan konzentrire 10,000
Kurden unweit der russischen Grenze

London 6 Mai Nach einer Privatmeldung des
Reuter scheu Bureau aus Konstantinopel hätten kleine

russische Truppendetaschements die Donau überschritten
Anderweite Bestätigung der Nachricht liegt nicht vor

Dem Bureau Reuter wird aus Erzerum vom
5 d gemeldet Der rechte Flügel der Russen marschirt auf
Genies und Tehildes in der augenscheinlichen Absicht die
zweüe Vertheidigungslinie der Türken bei Soghanle zu
umgehen Der linke russische Flügel forcirt die Passage von
Bajazit über Surikoy Das Centrum der russischen Armee
scheint in der Ebene von Kars das Resultat dieser Opera
tionen abwarten zu wollen Das Wetter bessert sich

Haupt Gewinne
S Klasse 91 köuigl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 7 Mai

4 Gewinne s 5000 auf Nr 11781 12305 26790
62035

28 Gewinn Z 3000 auf Nr 135 1799 2010
8779 15626 15939 20414 21189 24047 34790 36555
37287 37577 46340 48520 51228 52104 52181 53711
57351 57383 65167 67813 70800 72469 78590 96526
99955

34 Gewinne Ä 1000 auf Nr 12685 13984 15226
15997 18773 22988 27590 28395 31453 36777 37809
38713 40139 49515 51386 55696 56991 57411 59181

Aber wie er auf der Treppe ist hört er die Hausthür
gehen und jemand kommen Er drückt sich ans Geländer
und hofft in der Dunkelheit wird man ihn nicht sehen
Aber der junge Herr hat ihn doch gestreift und nach ihm
gefaßt Wie es dann gekommen wußte er selber kaum und
wenn er davon sprechen wollte zitterte er so vor Seelenan
griff daß alles verwirrt klang Er muß wohl in seinem
Schrecken daß er entdeckt wäre den Herrn so kräftig ge
packt und über das Geländer geschleudert haben daß der
Herr nicht einmal Zeit gehabt hat nach Hilfe zu rufen
Ein sehr starker kräftiger Mann war mein Bruder immer
gewesen Lieber Gott wie schwach war er als er mir das
alles sagte Dann ist er schnell zum Hause hinaus
entschlüpft und gnädiges Kräulein hatten also ganz recht
gehört daß die Hausthür noch einmal zugeschlagen wurde

Aber wenn auch alles glückt der Gottlose findet doch
seine Strafe Sein gestohlenes Geld hat ihm keinen Segen
gebracht Freilich hat er dafür in Amerika sich ein hübsches
Gut gekauft aber erst sind Unglücksfälle gekommen dann
hat er sich einmal erkältet und ist sehr krank geworden und
wie er nicht mehr hat nach den Sachen sehen können da ist
alles zurückgegangen So hat er sich hingequält in Gewissens
angst bis er endlich gedacht hat er wolle noch alles beichten
und dann sterben Wie er mir geschrieben hatte da hat s
ihn geplagt Tag und Nacht ich könnte zu spät kommen
drum hat er alles aufgeschrieben und sein Testament aufge
setzt und mir alles vermacht was noch da war Er sagte
mir aber ich solle das Gut verkaufen und das wenige Geld
was es noch brächte Ihnen zurückgeben und sollte Sie um
Verzeihung bitten Nach ein paar Wochen war er todt

Ich that wie er mir gesagt hatte aber nur 4000
Thaler bekam ich für das Gut Die habe ich nach Europa
gebracht und wollte sie Ihnen selbst geben aber mir
war zu Sinne als wäre ich selbst der Verbrecher und ich
fand keinen Muth dazu Auch war mir so bange davor
daß ich das alles vor Gericht sagen müßte drum ging ich
wieder fort habe aber das Geld sicher angelegt auf Ihren
Namen und hier schicke ich den Schein daß Sie es ein
fordern können wann Sie wollen Ein reicher Herr der
nach Europa auf Besuch reiste und mit mir auf demselben

59404 60367 75987 76420 77253 77652 82292 84316
86980 87617 88678 90164 92066 96934 99746

60 Gewinne s 500 auf Nr 1013 3695 9617
14737 17571 18394 19291 20014 21850 24507 24773
25157 25841 27645 32326 33094 34078 34306 34624
35991 36204 37530 38175 39319 39865 40940 42777
43452 43621 45547 46119 47399 49418 53493 54434
61700 64749 64885 64929 67991 69406 72816 74193
77089 78544 79408 79983 80254 80673 82693 83U85
85964 85985 88434 91410 92437 96372 96757 97657
97925

104 Gewinne 5 300 auf Nr 210 3883 4567 5542
6410 6965 7683 9365 10754 10841 11664 13255
13500 14607 14932 15607 17535 17549 18420 19907
20484 21281 24801 26780 27212 30537 30709 31010
31112 31343 39228 39533 40937 43467 44314 44386
44532 44645 44776 45418 45766 47560 47889 49851
50592 50828 51613 52635 55391 56540 57287 60635
60706 61354 61664 63381 63429 65522 66467 66951
68054 68513 68846 69348 69492 71799 75370 75625
75749 75989 76722 77283 78061 78094 78525 80282
80537 80768 81076 81767 82016 82251 82542 83976
84085 86805 87191 87549 88263 89786 90128 90309
90725 91765 93034 93828 93974 94586 94587 96557
96697 99111 99861 99956

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 8 Mai 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 138 210 M besserer A3 253 M
seinerer 256 bis 270 M Die Haltung ist ruhig bei unver
änderten Preisen und nicht unbedeutendem Angebot

Roggen 1000 Kilo 204 21V M bei wenig Kauflust
Gerste 1000 Kilo Landgerste geringe 180 183 M bessere 186

bis 195 M feine n Chevalier 198 202 M Kleines Gesch
Gerstenmalz SO Kilo 14,50 15 M
Haser 1000 Kilo 176 186 M wenig angeboten
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Victoriaerbsen 200 207 M Futtererbsen

159 165 M, Bohnen per 50 Kilo 10,50 11,50 M, Linsen
per 50 Kilo 11 13 M

Kümmel 50 Kilo 44 45 M
Wicken 1000 Kilo 159 162 M
Mais 1000 Kilo 157 160 M
Lupinen 1000 Kilo 144 147 M
Stärke 50 Kilo 27 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 55 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 34 M zu notiren
Malzkeime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8 M
Kleie Roggen 6,75 7 M Weizenschaalen 5,75 6 M Weizeri

griesk eie 6,25 M
Oelknchen 50 Kilo 7,25 8 M
Heu 50 Kilo 3,25 4 M
Stroh 50 Kilo 3,25 M
Weizenmehl 00 19,25 19 75 M p Cassa Zielverkäufe höher
Roggenmehl 0 15 15,50 M

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 7 Mai

Aufgeboten Der Schlosser E Derouwaux Stein
bocksgasse 5 und E Kloß Poststraße 8 Der Handar
beiter E Werner Böllbergerweg 5 und A Hirschelmann
Schützengasse 2

Eheschließungen Der Schaffner Th Usbeck großer
Sandberg 14 und E Eoburg Brunnenplatz 9 Der
Handarbeiter A Reinhardt und A Herrgesell Unterberg 23

Der Droschkenkutscher E Schreiber und A Schulze vor
dem Steinthor 6 Der Kaufmann A Arendt Kösen
und L Thiele Klausthorvorstadt 14 Der Maurer M
Hennecke Schützengasse 11 und I Rohnstein Trödel 8

Geboren Dem Kaufmann L Barnieske eine T
Moritzzwinger 10 Dem Schloffermeister C Schulz eiuS

Schiffe war hat mich gefragt ob ich bei ihm Bedienter
werden wollte Mit dem bin ich denn wieder hergekommen
und habe es gut bei ihm Aber ich kann nicht eher wieder
Ruhe haben bis mir gnädiges Fräulein schreiben daß Sie
mir Alles verzeihen wollen Auch das gnädige Fräulein
Käthchen bitte ich demüthigst um Verzeihung In F wo
ich zuerst war haben sie mir gesagt das kleine Fräulein
wäre des Herrn Doktor Werner Frau geworden und der
wäre jetzt ein vornehmer Professor Lieber Gott wer hätte
das gedacht Nun gut war er zu allen Menschen das muß
wahr sein Und das gnädige Fräulein Helene sagten sie
wäre in fremden Häusern gewesen und hätten sich da Ihr
Brod verdient I Ach Gott daran bin ich auch schuld Ich
sah gnädiges Fräulein bei der Tante und habe recht ge
weint daß Sie so schlecht wohnten Wenn doch nur die
4000 Thaler reichten daß es nicht wieder nöthig ist für
Sie zu fremden Leuten zu gehen So etwas sind doch das
gnädige Fräulein garnicht gewöhnt Nun Gott wolle es
bessern Schreiben Sie mir wenn Sie so gütig sein wollen
ob Sie auch verzeihen können Ihrem armen alten Joseph

Als nach einer aufgeregten thränenvollen Nacht Helene
wieder zu ruhiger Fassung kam war ihr vorherrschendes Ge
fühl doch dankbare Freude daß ihres Bruders Andenken
nun auch in anderer Augen von jedem Flecken gereinigt
werden konnte den dies düstere Geheimniß an seinem
Namen geheftet hatte Nachdem sie an Werner eine Ab
schrift von Josephs Brief gesendet und diesem selbst in einem
Schreiben voll Milde und Verzeihung geantwortet hatte
entschloß sie sich selbst nach F zu reisen und dort den Brief
Josephs dem Gerichte zu übergeben Dieser Besuch in
der alten Vaterstadt rief zwar schmerzliche Erinnerungen
wach aber möglich war er ihr eben nur unter den ver
änderten Umständen die ihr erlaubten ohne Scham und
Groll auch denen unter die Augen zu treten die an Georg
gezweifelt hatten

Manches war verändert in den drei Jahren aber über
all wo sie ächte Theilnahme und Anhänglichkeit genossen
fand sie dieselbe unverändert wieder und nach den Aus
sprüchen die sie auch sonst überall hörte hatte niemand
einen Zweifel an Georgs Tadellosigkeit gehegt

Schmeerstraße 16 Dem Schneidermeister L Germer
eine T gr Ulrichsstr 24 Dem Restaurateur F Schliepe
ein S Schloßberg 1 Ein unehel S Eutbindungs Jn
stitut Dem Oekonomie Jnspektor F Tischendorf eine T
alter Markt 28 Dem Schlosser C Hundt ein S
2 Vereinsstraße 4

Gestorben Des Kreisgerichts Sekretär Th Wagner
T Helene 5 I 11 M 23 T Diphtheritis Sophien
straße 9k Des Polizei Serg F Horn S Friedrich
3 I 6 M 5 T Folge Ueberfahrens Breitestraße 4
Des Handarbeiters F Richter S Franz 11 T Krämpfe
Bernburgerstraße 17 Des Handarbeiters G Wagner
T Marie 10 M 2 T Lungenentzündung gr Ritterg 4

Des Schneidermeisters H Großpietsch S Otto 1 I
5 M 26 T Croup Steg 8 Der Schlosser Louis
Karl Wilhelm Bethge 27 I 1 M 29 T Schwindsucht
Strafanstalt Des Formers W Pätz T Luise 2 I
4 M 7 T Gehirnentzündung kl Sandberg 19 Der
Tischlermeister Karl Wächtler 64 I 10 M 15 T Lun
genentzündung Dachritzgasse 2 Der Knecht Johann
Sacher 31 J 1 M 23 T Lungenschwindsucht Stadtkran
kenhaus Der Kutscher Bernhard Nebe 26 I 3 M
13 T Schwindsucht Strafanstalt Des Hausknecht
E F Schöne S Eduard Franz 14 T Schwäche Lonisen
straße 13 Des Bücherrevisor L Kaatz S Felix 1 I
8 M 7 T Lungenentzündung gr Ulrichsstraße 49

vickrÄw wckl
7 lldr IlökunA im 8ag,Ig äsr Volkssokulö kür Hörreu
7 /g Mr und ksalm 42 von Nsnäkls
soiiu llssitiAss Drseiisinsu ärinAgnä notlnvWÜiA

ULueinti stslläo bin ieli iM vvIisu nwiseiiLii 3
ullä 4 Ildr MetumttaZs llassler

lSubmWons Anzeiger
Lieferung von Feldbrandsteinen zum Bau der Aktien Zuckerfabrik Ter

min 11 Mai Das Somit Osterwieck
Original Anzeige in der Exped d Bl

M 5 1 Mark zur Denkmals Lotterie
sind zu haben in der

Expedition d Blattes
Berichtigung

Herr Dr Richter sprach sich in der letzten Sitzung des Bürger
derems dahin aus daß die Zahl der jetzigen Schüler in der städt
Volksschule ungesähr 3Ü00 fei von denen 800 in den Schulen von
Glaucha und Neumarkt untergebracht seien Das zur Berichtigung des
gestrigen Referats

Berlin 8 Mai Orig Telegr Vom Kriegs
schauplatze keine Nachrichten von Belang

London 8 Mai Orig Telegr Im Unter
haus fand die Berathung der Gladstoneschen Resolutionen
statt Antragsteller zog die dritte und vierte Resolution
zurück und acceptirte einen Unterantrag von Frerelhans zur
zweiten Das Unterhaus spricht die Ansicht aus die Pforte
habe durch ihr Verhalten gegen ihre Unterthanen und die
Verweigerung von Garantien einer besseren Verwaltung
jeden Anspruch auf die materielle und moralische Unter
stützung Englands verloren Hartington meinte die äußersten
Liberalen würden Gladstones Resolutionen nunmehr unter
stützen können Im Laufe der Debatte tadelte Gladstone
Derbys Antwort auf das Cirkular Gortschakoffs welche die
Meinung des Landes nicht wiedergebe Croß vertheidigt das
Streben der Regierung den Krieg zu lokalisiren und die
Neutralität zu bewahren Wenn der Czar seinem Worte
treu bleibe Konstantinopel nicht anzugreifen dann sei kein
Konflikt mit den Interessen Englands vorhanden Die De
batte wird bis auf morgen vertagt

Der Obrist von Hagen war schon lange als General
nach einer entfernten Garnison versetzt seine Frau sollte
vor einem halben Jahre gestorben sein Von dem Sohne
nach dem Helene nicht wagte eine Frage zu thun aus Furcht
durch ihr Erröthen ihr tieferes Interesse zu verrathen hörte
sie zufällig nur daß er sich dem Studium der Medizin ge
widmet habe

Erquicklicher noch als diese Reise war aber ein neuer
Besuch in Werners sonniger Häuslichkeit die inzwischen noch
reicher geworden war durch die Geburt eines Söhnchens
Auch als Mutter entwickelte Käthchen neue Originalität und
konnte oft an ein Kind erinnern das die Puppe liebkost
Aber man merkte auch wie jetzt sogar der Sohn beitrug
seine kleine Mania zu erziehen und immer verständiger zu
machen Glücklicherweise hatte er sich im Aeußeren so
weit sich das bis jetzt beurtheilen ließ seine Mutter zum
Vorbilde genommen doch Käthchen war immer ganz ent
rüstet wenn man nicht anerkennen wollte daß er ganz des
Vaters Stirn habe

Fortsetzung folgt

Mü I I
Der Ausverkauf des Cigarrengeschäfts von G Gröhe

hat weit über die Grenzen unserer Stadt hinaus von sich
reden gemacht und der lebhafte Verkehr welcher in den
letzten 14 Tagen in diesem Geschäft stattgefunden beweist
wieder einmal mehr wie gute preiswerthe Waare auch in
heutiger Zeit noch gern Abnehmer findet

Billig und gut das ist das allgemeine Ur
theil aller derer welche sich bis jetzt am Ausverkauf durch
ihre Einkäufe betheiligt haben und wir erinnern nur an die
LalvaäorA zu 29 Mark an die auch in jedem Zimmer
rauchbaren xoUo g 35 Mark und Rusvo Nuuäo 5 40
Mark pro Tausend Letztere Cigarre ist wirklich fein zic
nennen

Wer sich davon noch nichts reservirt hat der beeile sich
nur ob Consument oder Händler denn so was kommt nicht
alle Tage vor



schön und saftig

a Pfund IAj Pfg
empfiehlt

HMSirt M d11 Nathhausgasse 11
nahe der Poststratze

it Pfü d 8 Pfg
empfiehlt

Ktvvrt ItOSZli
11 Rathhausgasse 11

nahe der Poststraße
Wegen Himmelsahrtstag statt Frei

tag Sonnabend den 13 Mai Wr
in

Brauerei
gr Brauhausgasse 28

Täglich 150 Liter

Speisekartoffeln
verkauft die Oeconomie kl Brauhausg 11

3 Stuben 2 Kammern und Zubehör zum
1 Juli zu vermiethen gr Klausstraße 17

Für U

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitunist Laden Stube Küche und

Eine deutsche ut renommirte Fenerver 1 Keller zu vermiethen Schülershof 21
I lichmmgs s M S ll ,S OH Ews gi z 7 7 ch I Z wM isit M d Nub und i Sull W rmi chm t M rk stt i
dem neben hoher Provision ein fester j Geiststraße 2

I Gehaltszuschutz garantirt werden soll Stube 2
Nur solide Herren die ihre Tüchtigkeit Werkstatt Stube

Inachweisen können Kenntniß der Branche g rktes ist
K K 45 H Bernburgerstr 29

N mnlniK der Branckel Kammer und Küche
5 4 der Nähe des Marktes ist zu vermiethenretts besttzen wollen M eheu Zu erfragen beiReferenzen melden sud vdiTrs C L 17 j H asensteitt ök Vogler g r Märkerstr 7

St K K vermiethet
C L 17

I an die Annoncen Expedition von Haaseu
stein S Vogler in Halle a S H 5135 2

Einen Barbier G ehülsen braucht
R Fruhuert gr Steinstr ei

Geiststraße 23

St u K v sogl o Juli Sophienstr 6 III
2 möbl Zimmer mit Kabinet sind zu vev

Ein ordentlicher Bursche von außerhalb miethen Casö David
wird zum sofortigen Antritt gesucht

Restaurant Rejall

frische Milch frei in s
Haus im Ganzen oder in kleineren Posten ab
zugeben Ziäheres zu erfragen bei

Brandt Klausthorstraße 16

von frischen Kräutern
Ä Fl Mark 0,75 und Mark 1

empfiehlt

A W MSTSSIIISTSiS 9
Geistftr u Promenaden Ecke

Minderwagen
in unübertrefflicher Auswahl

Einen anständigen Burschen sucht
W Kitz in g Barfüßer str aße 6

Ein fleißiger Hansdiener wird gesucht Zu
melden gr Schlamm 10b I
W Hansbursche wird sofort gesucht
W Wilh Schubert gr Steinstraße 1

Gesucht wird für einige Stunden des Tages

Eine freundliche möbl Stube mit freier
Aussicht im Garten gelegen vermiethet

Weidenplan 2 s,

Möbl St bes Eing gr Ber lin 14 p art
an 1 od 2 H

Trödel 12
Möbl Stube u Kammer

sofort od später zu verm
2 fein möbl Wohn billig kl Klausstraße 8

Fr möbl Wohn sof zu bez gr Wallstr 19
Stube u K zum 1 Juli j

Barfüßerstraße 5 1
Möbl St u K verm Weidenplan 4 1

Mädchen gesucht
Im Gasthofe zu Schlettau findet ein un

solidester Banart zu anerkannt billigen I ständi ges solides Mädchen sofort guten Dienst

Preisen empfiehlt Ein anständiges Mädchen für Küche und
UM H W Hausarbeit wird zunc 1 Juni gesucht

MM U V I Leipzigerstraße 19VVl M R Zu erfra ge n im Bäckerladen
G7 Grosse Steinstra e Ein Mädchen mit guten Zeugnissen findet

E ut ÄMe Kinderwagen zujzum 1 Juli einen Dienst Geiststraße 58

verkaufen Kuhgasse 3 part

Freundl möbl
ein im Handschristenlesen geübter schnell und j zu vermiethen
sauber arbeitender Schreiber

Sel tgeschriclMe Offerten ml ine möbl frdl Stube sofort oder später jStudent Krokel kl Schla mm 1 Ibegehen kl Ulrichsstraße 31 I
Ein fleißiger zuverlässiger Knecht wird zum Wohnung zu verm Mauergasse 10 3

sofortigen Antritt gesticht Möbl Wohnung kl Ulrichsstraße id U
Möbl Stube zu verm Niemeherstr 11 II
Daselbst zwei anst Schlafstellen mit K
Anst Schlafstelle mit Kost kl Schlamm 12
Schlafstell en mit K ost tt Br auhausgasse 6
MR Ein j anst Mädchen wird als Mit

Mädchen zum Nähen sucht Rannischestr 8 II I bewohnerin einer möbl Stube gesucht
Weidenplan 2

Umständeh find 1 ord M v 15 16 I
sofort oder 15 Mai Dienst

kl Klausstr 15 II Eing v Schlamm
Münchner Keller in Giebichenstein
Zum 15 Mai ein Kellnerbursche gesucht

sein garnirt von 6

Eine ordentliche solide Aufwartung sofort
gesucht Rannischestraße 15 2 Tr

Köchin anst Stubenmädchen erhalten gute
an alte Promenade 26 l Stellen d P Fleckinger kl Schlamm 3

M Dienstmädchen jeder Branche mit lang
jährigen guten Attesten suchen sofort und
später Stellen Kochmamsells erhalten Rachmtttag 4 Uhr pünktlich

M sofort Stellen durch I Nl RÄOGWGGMG
M Frau Scholle gr Märkerstraße 17

Sopha u Matratzen empfiehlt billigst
Fink Tapez i erer Fleischergasse 2

Langstroh Gerstenst roh vk Frankenssir 7
Von jetzt an alle Markttage

Fleisch Verkauf
gr Ulrichsstr 42 im Münchener

Brauhaus Landfleischer
Gebr Sophas Polsterlehnstühle mah

Nähtische Stühle Blumentische Kla
vier Spiegel Stutzuhr große Comp
tvir Arbeits Zuschueidetische kl Waschl
kessel Bierspritzhahu Federbetten wegen

Wohnung gesucht
von einem am 1 Juli hierher versetzten
Beamten 3 Stuben 2 3 Kammern mit
Zubehör im Preise von ungefähr 500
Gefl Offerten erbeten Charlottenstraße 3 I

esncht
wird von einer anständigen Wittwe eine Woh
nung bestehend aus 1 2 Stuben nebst
und Küche zum 1 Juni oder Juli in der
Nähe des Marktes Zu erfragen

kleiner Sandber g 11 Hof p art

Schutzpocken Jmpfung
in den nächsten 5 Wochen Mittwochs

WOö EMG
Lotterie Liften liegen aus

kzim MIIielM We
Heute Mittwoch den 9 Mai 1877

Liwe ertu VOrstMuvA
Auftreten der Negersänger und Tänzer

Ksstvr 3 Personendes berühmten
Herrn

vom Volkspalais zu Amsterdam
der Opern u Costümfängerin

MZZ HZnrimv KWX rii

Frl ZK ides Gesangs n Instrumental Komikers j

Herrn s Svsowie des gesammten Künstlerpersonals,

Anf 8 Uhr 1 Pl 75 2 Pl 50
A Lichtenheldt

Morgen große Vorstellung

KMiirsiit
Raffinerie 8

Mittwoch den 9 d Mts Abends 8 Uhr
Musikalische Unterhaltung nnd

komische Gesangs Vortrüge
A SWKAW

Restaurant
Leipzigerstratze 1V7

Sächsische Lotterie Liste liegt täglich bei

mir ans H 51355Auch ist daselbst ein möbl Zimmer n Cab
zu vermiethen

8skt 8 RestMatiöN
Paradeplatz 1 R 51350

Himmelfahrt früh

MW Perfekte Kochmamsell auch selbst
ständig finden bei hohem Gehalt sofort und l Wasserheilanstalt KönigZbrnnn Station

ürstenthal
um Himmelfahrtstag
en

Dr
1 Juni Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Recht anst Mädchen sucht und weist nach

Frau Meerbothe Martinsgaffe 13

Königstein sächsische Schweiz
Electrother
Nervenleidende

in NenNo Ä Zum Himmelsahrtstag von früh 5 Uhr
Elektrotherapie uns sp Penston MI fischen Speckkuchen Bier ss

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben

Söhnchens welches uns so plötzlich durch den

Heute Mittwoch Gesellschaftstag
Frischen Asch u Kasfeeknchen Zt

Ein ordentliches Mädchen vom Lande das
auch im Nähen erfahren ist sucht einen anst

Mang an R bill zu verk Brüderstr 13 p l I Dienst Adressen L 26 in der Exped

Mr

KMHiMWtlsllhlNage
von früh 5 Uhr an frischen Speck
Matz nnd Kaffeekuchen

M iWZM sche Bäckerei
Zinkbadewanne verk gr Klausstraße 17

Zurückgesetzte

sehr schöne Muster 18 20 Stück
sehr billig bei

Ritter
Ein Spiel Kegel wird zu kaufen gesucht

Weidenplan 2 g Wunsch

Hört Hört Hört
Für getragene Kleidungsstücke Betten

Wäsche Militär Effecten Gold u Sil
bcr Sachen zahle ich die höchsten Preise
ganze Nachlasse werden auch angekauft Be
stellungen werden sofort effectuirt

Achtungsvoll

Halle a/S Fleischergasse 2 III E tage

Ächtung
Ein hier durchreisender Herr sucht zu hohen

Preisen zu kaufen Alterthümliche Meißener
Porzellan Gegenstände als Figurett Grup
pen schön gemalte Tassen desgl ge
malte Gläser alte Thonkrüge Waffen
antike geschnitzte oder geschweifte Möbel
Uhren Bronze Gegenstände Schmuck
sachen Stoffe Spitzen Gefällige Of
ferten bittet man abzugeben an die Herren
Steinbrecher H Jasper Cigarrengeschäst
Rachhaus Ecke

Gratisbehandlung m der Umversttats Klmü arg so reich mit Kränzen und Kro
Ein Gärtner verh in der Öekonomie und W Halle a/S MittlWch und Sonnabend u schmückten und ihn zu seiner letzten Ruhe

l Forstwirthschaft sowie ini Schreiben u Rech Nachmittags 2 Uhr W Seelrgmüller
nen bewandert sucht sofort Stellung u unter 1 Docent f Nervenkrankheiten
zieht sich derselbe jeder vorkommenden Arbeit

Gefäll Adressen bitte unter Th B 19
I in der Exped v Bl niederzulegen j Unterricht im Schneidern und Zuschneiden

Ml8 tür jUNKV vitl
Ein junges Btädchen sucht für den Nachm ertheilt gegen mäßiges Honorar

bei anst Herrsch Aufwartung Sch ülersho f 19

Zn vermiethen
eine Hof Wohnung zum 1 Juli beziehbar für
135 an ruhige Miether ferner 2 großes
Böden und e in Comptoir Barfüß erstraße 17

Laden Vermiethung
In meinem Hause große Steinstraße 70

Ecke der Neunhäuser ist der kleinere Laden
mit Wohnung sofort oder später anderweitig
zu vermiethen Näheres I Etage

Martini Schneidermstr f Damen
Blücherstraße 5

Eine Drehrolle zum Gebrauch
Klausthorvorstadt 14 im Laden

Pelzfachen
übernimmt zur Conservirung Jnl Loesche

Leipzigers 21

werden zur Conservirung angenommmen

stätte geleiteten unsern herzlichsten Dank
Halle den 8 Mai 1877

Fr Horn nebst Frau
Familien Nachrichten

Todes Auzeige
Heute um 8 Uhr Abends ist meine ge

liebte Frau Pauliue geb Ritter nach schwe
ren Leiden im Herrn entschlafen Es sei mir
gestattet die Bitte um stilles Beileid hinzu
zufüaen

Halle den 7 Mai 1877
o Kramer

Director der Franckischen Stiftun gen
Gestern starb ganz unerwartet an einem

Schlagflusse unser einziger inniggeliebter Sohn

vi M Heinrich Rudolf Diihue Köuigl
Landrath zu Schroda in der Provinz Posen
In tiefem Schmerze zeigen wir dies nur hierEine Wohnung 1 Etage 3 St 2 K K

und Zubehör ist sofort oder 1 Juli zu be I gr Ulrichsstraße 52 n Leipzigers 1 I durch an im Namen sämmtlicher Hinterblie
ziehen Näheres kl Klausstraße 13 part Geld auf Pfänder leiht M Meyerheim n und mit Bitte um freundliches stilles

Halle den 8 Mai 1877
Prof vr Dähne und Frau

Die Parterre Wohnung kl Ulrichsstraße 1 d
ist zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen
Näheres kl Klausstraße 13 part

Schmeerstraße 21 2 Tr Eingang Kuhgasse

1WFW Mark
Eine Wohnung Mitte der Stadt belegen sind in einzelnen Raten theils sofort theils

Preis 600 M ist zu vermiethen und zum 1 zum 1 Juli er gegen gute Hypothek durch
Juli oder 1 Oetober zu beziehen Zu erfr mich auszuleihen

gr Mä rkerstraße 24 Justizrath Krukenberg
Mühlweg 29

ist eine Herrschaft Wohnung zu vermiethen
Erste Etage von 10 Piecen mit allen Be

quemlichkeiten Bodenkammer Balkon Gärtchen
u f w zu vermiethen Sophienstraße 91

5 Stuben 4 Kammern K nebst Zubehör
zum 1 Oc tober zu verm Magdeburgers 27

Die herrschaftlich eingerichtete Bel Etage
im Hause Königsstraße 29 ist zum 1 Octo
ber zu vermiethen

Ast

IZTZH

s

Todes Anzeige
Gestern Morgen 9 Uhr starb nachfZ

längeren Leiden mein lieber guter
Mann Bruder Schwager u Schwie
gersohn Anselm Brunner

Die trauernde Wittwe
Anna Brnnner geb Hupe

8

L llescher

Montags und Donnerstags Uebung

mn TIemn

f
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Mittwoch

HG vlVsvivr
v kolll8ekmlllt 8 Brauerei

gr Brauhausgasse 28
Rll86A

M i ZNss Ruseltuwn

empfiehlt

ß tt HKisv tv
gr Steinstraße 67

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten
Diese sind in Beuteln 30 R Pfg stets vor
räth g in der Conditorei von

i in HalleBerlin Dr II UMIvr pr Arzt c
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von

Ullä Loräurvu
KvuIsÄUX uuä
I isedÄvekou
Wbvl uM 0rti en 8tMsii
W6I886U lzsaräiueu

eppieksN
0 te08 uuä Nauilla

in

0doliu8 1Ü8eIie K1P86U Da
ma8tvn 8atw8 rvtouu68,8vr
M8 uuä vvu Iv 8vrK68 vte kür

Wt Utzuj 1v8 unä izsarÄiveu
T1 KK ti I VIR VVN U WpSSVN
äurek mvdrvrs Urn 8v1ir dMKvr8tMs verwert

Z

I meinem Cigarren Geschäft
beginnt der

V H vrkauL MMfeiner und hochfeiner Havanas
IlLuilbui vi RdrikatvLrviuvr Fabrikats

statt

1 8 Nusss krinossas 100

oeion 100roksrslloi
risdoorati

M Ords
Ventura
IiöZitimiäsä

jetzt

75

80 4
120 iS 90
120 90
150 110
150 115
165 120

Lekto Importen
statt jetzt

180 135
210 150
240 180

Rodls NadsriÄ
Äsrits

I a Real msäisnos
t ooiÄsiit I ouedas 270 210

Rök l oonoliss 270 210
Ooeiäsntsl re 1/ärs 300 250

rion
Iriuulo
L lzg L03 sxort
riviIsZio

LailÄring
Nönrx

dunäanolÄ
Aoria Lrits mea

I os roraatieos
kie rillo

äs Oso
Rosalia
Aoria eonolias
kapiäö
krsksriäa
OarolillA
In zoAnit

statt jetzt
120 90
120 96135 100
135 100
144 105
150 120
165 120
180 125
180 125
180 125
180 125
180 135
180 135
180 150
200 1S0
240 180
240 180

Diejenigen Herren Consumenten welche den Werth feiner Havanas zu be
urtheilen verstehen erlaube ich mir auf vorstehende Marken ergebenst aufmerksam
zu machen Zur vorherigen Prüfung entbiete ich Proben von 5 oder 10 Stück

Leipzigerstraße 1V4 rSI

Die Gastwirthe und Restaurateure
undgdie sich für die Wa interesfirenden
Bürger von Halle werden gebeten sich
den 11 Mai Nachmittags 3 Uhr zahlreich in vllv vu
einfindenUn wollen

I Gtschüsts LröMllg
Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hierdurch ergebenst an daß

ich am 10 Mai er am hiesigen Platze

08t8tra886 Fr Z
eine Niederlage der k k privilegirten

kckutivsai flifski ilt
zn Münchengräh Böhmen

eröffnen werde
In der Lage einem hochgeehrten Publikum bei billigen Preisen

eine durchaus gediegen gearbeitete Waare liefern zu können bitte ich um

geneigten Zuspruch L 12985
10 Mi i HL i i vrt

GO NGvMsrZ
Einen großen Posten seine eigner solider Fabrik stelle von

heute ab zum Ausverkauf
Meiu bedeutendes Lager moderner Stoffe zum billigsten Beziehen von

8ani i und iLvi5e eK iii zn bringe hiermit empfehlend in Erinnerung
Vinipvts Schirmfabrikant

in FiGbied6ii8tein bei Halle a 8
eröffnet am 15 Mai die Saison seiner Sool Mutterlaugen Malz Kleie Lohe Stahl
und Schwefel Bäder die Trinkcuren seiner Quelle und aller übrigen Mineralwässer Russ
fische Sool Dampfbiider werden für Herren am Dienstag Donnerstag und Sonnabend
Nachmittag und für Damen am Montag und Freitag Nachmittag gegeben

V v
Einem geehrten Publikum hierdurch zur Nachricht daß die

d0llU6M6Ilt8 0Nettlt6 IM ZZÄViÄ
wie im verflossenen Sommer bestimmt wieder jeden Dienstag u Freitag Abend stattfinden

Der Beginn derselben wird durch die Blätter bekannt gemacht Billets ö Dutzend
1 80 sind in der Cigarrenhandl der Herren Steinbrecher H Jasper am Markt
sowie im Lokale selbst zu haben HH RRsi,IIv

0U6 86uäuuZ I tttdävru aus 6a1iÄ6N
Durch den Selbsteinkauf bin ich in Stand gesetzt billig zu verkaufen verschiedene Sorten

Bettfedern feine Schwanenfedern gut gerissen und staubfrei fertige Betten genähte

Inlets i i itl iikvvttx gr Nittergasfe 18
Kk8t ursvt xolilentil kteiK

Schulder 1 MK
empfiehlt

Mivr in Flaschen
24 Tlück für 3 Mark

Wnm Himmelfahrtstage
Abends Fricaffse von Huhn e Bier hochfein Maiweinbowle

U IU US a V
Des Himmelfahrtstags wegen ist Mittwoch den 9 Mai

Der Vorstand
Hierzu als Beilage Allgemeiner Anzeiger für Thüringen nnd die Provinz Sachsen Nr 28

Für di Redaction verantwortlich T Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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